
Wichtige Informationen zur 

Ösophagusmanometrie 
 

ZU IHREM TERMIN MITZUBRINGENDE UNTERLAGEN 

• Die vom Arzt unterschriebene Überweisung zur Manometrie (bei Überweisung) 

• Ihren Personalausweis und Ihre Krankenversicherungskarte 

• Das Einverständnisformular, im Voraus gelesen und unterschrieben 

Bitte erscheinen Sie 30 Minuten vor der Untersuchung an der Rezeption der 

Endoskopieabteilung. 

WAS IST EINE ÖSOPHAGUSMANOMETRIE? 

Diese Untersuchung misst den Druck der Speiseröhrenmuskulatur. Sie dient zur Erkennung 

von Beweglichkeitsstörungen, die z. B. Schluckbeschwerden oder Sodbrennen verursachen. 

Sie kann auch den Verlauf einer Krankheit und die Wirkung einer Therapie beurteilen. 

VORBEREITUNG VOR DER UNTERSUCHUNG 

• Mindestens 8 Stunden nüchtern bleiben (nicht essen oder rauchen). 

• Klare Flüssigkeiten (Tee, Wasser, Brühe) sind bis 2 Stunden vorher erlaubt. 

• Der Verdauungstrakt muss leer sein, um präzise Ergebnisse zu erzielen. 

ABLAUF DER UNTERSUCHUNG 

Eine dünne, flexible Sonde wird nach lokaler Betäubung der Nase durch die Nase in die 

Speiseröhre eingeführt. Sensoren messen den Druck bei verschiedenen Schluckvorgängen. 

Die Untersuchung dauert meist weniger als 30 Minuten. Manchmal erfolgt eine längere 

Messung, bei der normal gegessen werden darf. 

NACH DER UNTERSUCHUNG 

Leichte Übelkeit oder Rachenreizungen sind normal und vergehen schnell. Mindestens eine 

Stunde lang nichts essen oder trinken, außer anders angewiesen. Bei starken Schmerzen, 

Schwindel, Blutungen, Fieber oder Atemnot umgehend Arzt oder Notaufnahme kontaktieren. 

EINVERSTÄNDNIS 

Vor der Untersuchung müssen Sie ein Formular zur Einwilligung unterschreiben, das 

bestätigt, dass Sie informiert wurden, Fragen stellen konnten und Nutzen sowie Risiken 

verstanden haben. 

Wichtig: Nicht mindestens 48 Stunden vorher abgesagte Termine werden in Rechnung 

gestellt. 


